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Gefühlt wie am Fließband produzieren junge Menschen zurzeit neue Trends. Der neuste Kracher ist 

„Fail Watching“, was sich ganz schlicht mit Schadenfreude übersetzen lässt. Dem Kollegen geht 

etwas schief, aber anstatt zu helfen, wird erstmal kräftig ausgelacht. Psychologen warnen jetzt vor 

vorschnellem Verurteilen. Junge Menschen würden sich in einem unglaublichen Leistungsdruck 

befinden. Noten, Karriere, sogar Hobbies, alles sei heute öffentlich und wo etwas öffentlich ist, wird 

miteinander verglichen.  

Die Idee des Trends ist deshalb: Indem ich sehe, dass andere Menschen scheitern, stärkt das mein 

Selbstbewusstsein. Wobei, ja auch nur so lange, bis ich selbst über meine Menschlichkeit stolpere. 

Mir zeigt dieser Trend wie erbarmungslos hart uns dieses ständige Vergleichen gemacht hat.  

Aber was, wenn wir gar nicht wirklich miteinander vergleichbar sind? Sondern alle von einem 

Schöpfer in die Welt gesetzt wurden, weil er uns genauso unterschiedlich und unperfekt wollte?  

Ich wünschte, wir würden diesen Gedanken nicht nur zulassen, sondern mit Leben füllen. Das könnte 

viel unnötigen Leistungsdruck nehmen! 

Ein Trend zum 
Davonlaufen!  

B e n j a m i n  E l s n e r  

 


